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Vorwort2

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
(1 Korinther 16,14)

Liebe Leserinnen und Leser!

Haben Sie denn schon einen Neujahrsvor-
satz? Nein? Dann wäre ja die Jahreslosung 
vielleicht einer? In etwa so: Neues Jahr - mehr 
in Liebe tun. Was meinen Sie? 

„Wachet, steht im Glauben, seid mutig und 
seid stark! Alle eure Dinge lasst in der Liebe 
geschehen!“ So beginnen die Grußworte des 
Paulus am Ende des Korintherbriefes und 
genau hier steht der Satz der diesjährigen 
Jahreslosung: „Alles, was ihr tut, geschehe 
in Liebe.“ Der Satz ist Aufruf und Mahnung, 
Richtschnur und Anker. Und er ist ganz schön 
herausfordernd. Eben ein guter Neujahrsvor-
satz, der es Wert ist, umgesetzt zu werden 
und der nicht nur eine leere Phrase sein will. 

Auf dem Titelblatt des Gemeindebriefs sehen 
Sie die künstlerische Bearbeitung der Jahres-
losung von Stefanie Bahlinger. Zwei weiße 
Linien überschneiden sich. Vielleicht stehen 
sie für alles, was uns im Leben begegnet. Alle 
Schnittmengen zwischen zwei Menschen, 
zwischen Himmel und Erde, zwischen Gott 
und Mensch. Zwischen den Linien ist der 
Fisch als Symbol der ersten Christen zu sehen 
und mit den roten Formen entsteht ein Herz. 

Und ja, wie ich etwas tue, ob mit oder ohne 
Herz, ob mit oder ohne Liebe, ist manchmal 
wichtiger als was ich tue. Vor allem dann, 
wenn ich vergesse, dass ich Dinge nicht nur 
für mich tue, sondern im Miteinander und 
Füreinander mit anderen, im Miteinander mit 
Gott. Paulus sagt es – nur kurz vorher – im  
Hohelied der Liebe: Ich kann im Glauben 
Berge versetzen, mich für andere einsetzen 
und Gutes tun, aber ohne die Liebe ist das 
alles nichts nütze. Auch der Glaube braucht 
Liebe. 

Und der letzte Satz, den Paulus an die Ko-
rinther diktierte, lautet: „Meine Liebe ist mit 
euch allen in Christus Jesus!“ Echt lieben, 
nicht nur unter einem vermeintlichen Deck-
mantel, sondern gemeinsam im Glauben an 
Jesus Christus. Dann funktioniert das auch 
mit dem Neujahrsvorsatz für 2024: Neues 
Jahr - mehr in Liebe tun. 

Ein gesegnetes, gesundes und von Liebe 
erfülltes neues Jahr 2024 wünscht Ihnen Ihre 

Vikarin
Julia Braband 
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Martini-Luther vertreten d. die amt. Vorsitzende  
A. Jakob, Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt. 
Mitgearbeitet haben: Franziska Gräfenhain (ver-
antwortlich), Annett Kürstner, Bernhard Zeller u. 
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Fotos & Grafiken: privat, teilweise aus „Gemein-
debrief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit“. 

spenden: 
Die Arbeiten in unserer Gemeinde sind vielfältig. 
Wenn Sie spenden möchten:
Kreiskirchenamt Erfurt 
IBAN:  DE 9335060190 1565 609080 
bitte versehen Sie Ihre Überweisung im 
Verwendungstext mit dem Hinweis
„RT 0309“ sowie gegebenenfalls mit der Ihnen 
mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer 
Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 
0309”).
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Monatsspruch Februar

Alle Schrift, von Gott 
eingegeben, 

ist nütze zur Lehre, zur 
Zurechtweisung, zur Besserung, 

zur Erziehung in der 
Gerechtigkeit 
2 Tim 3,16

Liebe Gemeindeglieder,
im Juli 2023 fand das so genannte 10-Jah-
res-Gespräch mit Herrn Pfarrer Zeller statt. 
Dieses Gespräch ist ein übliches Instrument 
der Personalentwicklung innerhalb der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland 
(EKM). Dahinter steht ein Prozess, an dem 
unser Gemeindekirchenrat, die Kirchen-
kreisleitung und die Leitung unserer Lan-
deskirche beteiligt sind. Gesprächsinhalte 
waren dabei bspw. die Wertschätzung, die 
Pfarrer Zeller entgegengebracht wurde, 
Möglichkeiten der Weiterentwicklung, das 
Miteinander und die Kommunikation inner-
halb der Gemeinde sowie das Ausloten neu-
er Chancen. 

Nun liegt uns das abschließende Ergebnis 
aus diesem doch längeren Kommunikati-
onsprozess vor, über das wir Sie hiermit in 
Kenntnis setzen möchten: 
Die Personalkommission der Landeskirche 
stellt aufgrund des Ergebnisses, der nach 
zehnjähriger Dienstzeit durchgeführten ge-
meinsamen Prüfung fest, dass Herrn Pfarrer 
Zeller empfohlen wird, innerhalb von fünf 
Jahren eine Stellenveränderung anzustre-
ben. 
Auch wenn er gern noch länger in unserer 
Gemeinde geblieben wäre, hat Herr Pfarrer 
Zeller diese Empfehlung der Landeskirche 
angenommen.

Dieser Empfehlung einher geht die Würdi-
gung und positive Sicht auf Herrn Pfarrer 
Zellers Engagement, sein Ideenreichtum 
und die kreativen Neuerungen, die er bis-
her vielfältig anstieß. Herr Pfarrer Zeller wird 
von allen Gesprächsteilnehmenden mehr-
heitlich als inspirierender Theologe wahr-
genommen, der die Angebote der Kirchen-
gemeinde Martini-Luther weiterentwickelte 
und Neues einbrachte. Wir sind dankbar für 
jedes neue bunte Samenkörnchen, dass er 
in uns und auf dem fruchtbaren Gemeinde-

boden ausgesät hat. Aus vielen dieser Körn-
chen ist Gutes erwachsen – Kultur im Turm, 
Fresh Vocals, der Nachmittag für Ältere in 
Kooperation mit dem KiK e.V. und neue Got-
tesdienstformate sind dabei nur einige Bei-
spiele.

An das sich noch im Wachsen sich be-
findende und auch an die voll erblühten 
Pflänzchen möchten wir gemeinsam an-
knüpfen. Wir haben mit Herrn Pfarrer Zeller 
verabredet, unsere bunte Gemeindewiese 
zu hegen und zu pflegen, gute Übergänge 
zu schaffen und Bewährtes nachhaltig zu 
verankern. Immer war er mit viel Herzblut in 
unserem Garten unterwegs. Dafür sind wir 
sehr dankbar! Zusammen möchten wir nun 
die Chance ergreifen, die noch verbliebene 
gemeinsame Zeit mit Ihnen, liebe Gemein-
deglieder, zu gestalten.

Der folgende Irische Segenswunsch gilt so-
mit nicht nur Ihnen, sondern auch ganz be-
sonders Herrn Pfarrer Zeller: 
Mögen aus jedem Samen, den Du säst, 
wunderschöne Blumen werden, 
auf dass sich die Farben der Blüten in Deinen 
Augen spiegeln und sie Dir ein Lächeln 
auf Dein Gesicht zaubern.

Andrea Jakob 
(amtierende Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrates) 



Gruppen & reGelmässiGe AnGebote4
  Kreise   Zeit und ort     KontAKt-telefon

Bibel im Gespräch/
Frauenkreis

Dienstag, 6.2. und 5.3. sowie Donnerstag 
22.2. und 21.3. um 15 Uhr im Martini-GH

7 89 84 095

Meditation Dienstag, 13.02. & 19.03. 19.00 Uhr im GZ 
am Roten Berg

,

Gesprächskreis „Weiter-
Glauben“

Freitag, 23.02.2024 um 19:30 Uhr in der 
Hans-Sailer-Str. 55 bei Zellers

7 89 84 095

  Chor, tAnZ & musiK Zeit und ort    KontAKt-telefon

  Ökum. Kantorei   

Seniorenchor 036203/72 71414-tägig dienstags, 10 Uhr, GZ am RB

Junge Gemeinde

Christenlehre mittwochs 17.00 Uhr, GZ am Roten Berg
(außer in den Ferien)

55 47 153 

dienstags ab 17.00 Uhr, GZ am RB 0171/88 41 606

Chor „Fresh Vocals“ immer am Donnerstag, 19:30 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus 

7 89 84 095

55plus 55 47 153

Konfirmanden 7. /8. Kl. 14-tägig, montags 16.30 Uhr,  
GZ am Roten Berg

55 47 153 

Qi Gong

mittwochs, 16:00 – 17:30 Uhr im Gemein-
dehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

Tanzen im Sitzen Donnerstag, 1.2., 15.2., 29.2., 14.3., 21.3. 
um 10 – 11 Uhr im GH Nikolausstraße

4 30 58 312
Fr. Lippold/Fr. Dölle

Posaunenchor  0171/ 75 84 531freitags 16:30 Uhr im GZ am Roten Berg

  Kinder & JuGendliChe Zeit und ort    KontAKt-telefon

geselliges Tanzen

mittwochs, 15:00 – 16:00 Uhr im Gemein-
dehaus Nikolausstraße

42 10 310
Frau Hempel, 
Herr Wieprich

montags nach Absprache um 15:00 – 16:30 
Uhr im Gemeindehaus Nikolausstraße

Seniorentanz 0176/9 56 32 889
Frau Pentzhold

75 22 55 3montags, 19:15 Uhr GH Nikolausstraße

Nachmittag für Ältere Dienstag, 27.2. und 19.3. um 14:30 Uhr, 
Martini-Gemeindehaus

7 89 84 095

55 47 153

Martini Kunterbunt Freitag, 9.2., 15:30 Uhr Martinikirche/GH
Sonntag, 17.3. Familienkreuzweg

0162/13 94 945

Donnerstag, 29.2, 17:00 Uhr GZ am Roten 
Berg

Kinderchor Martinis immer am Donnerstag um 17:00 Uhr im 
Martini-Gemeindehaus (außer Ferien)

0179/47 48 617

JuNo immer freitags, 19 Uhr, Ort bitte erfragen 0171/88 41 606
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Fastenaktion

Manchmal sind Alleingänge ja auch wich-
tig: der Spaziergang durch den Nordpark, 
um seine Gedanken zu sortieren, eine Ent-
scheidung, die man selbst verantworten 
muss, eine Pilgerreise, bei der man zu sich 
selbst und zu Gott finden will. 
Aber wenn die „Alleingänge“ gehäuft auf-
treten, können sie zu einem echten Problem 
werden. Es ist wichtig, im Kontakt mit den 
Mitmenschen zu bleiben, ihre Meinungen 
zu hören, sich für ihre Probleme zu interes-
sieren und gemeinsame Projekte zu entwi-
ckeln. Weil es die Gemeinschaft fördert, vor 
Fehlern schützt und außerdem viel mehr 
Spaß macht! 
Die Fastenaktion der Evangelischen Kirche 
für das Jahr 2024 lädt zu einem bewussten 
Verzicht auf Alleingänge ein. Und moti-
viert dazu, unkompliziert und unkonven-
tionell in Kontakt zu treten zu Nachbarn, 
Freunden und Fremden, Bekannten und 
Unbekannten. Komm rüber – auf eine Tas-
se Kaffee, auf ein Schwätzchen, für einen 
Spieleabend. Das verspricht eine sehr kom-
munikative Fastenzeit zu werden. Ich freu 
mich drauf! Ihr Bernhard Zeller 

Martini-Luther lädt herzlich ein zum Auf-
taktgottesdienst der diesjährigen Fastenak-
tion:

Sonntag Invokavit, 18. Februar 
um 10:00 Uhr in der 

Evangelischen Martinikirche
Musikalisch gestaltet wird der 

Gottesdienst 
vom Posaunenchor Martini-Luther

HerzlicHe einladung zum Vorstellungs-
gottesdienst der konFirmanden

Am 17. März um 10.00 Uhr ist es wieder so 
weit. Die Jugendlichen, die in diesem Jahr 
zum Pfingstfest konfirmiert werden, feiern 
mit uns Gottesdienst in der Martinikirche. 
Diesen Gottesdienst werden wir in den kom-
menden Wochen in unseren Konfitreffen 
gemeinsam vorbereiten. Die Feier dieses 
Gottesdienstes bietet eine gute Möglichkeit, 
einmal zu erfahren, was Jugendliche in die-
sen Zeiten so beschäftigt.
Seien Sie/ seid Ihr gerne dabei, bei diesem 
etwas anderen Gottesdienst.  
Franziska Gräfenhain     

ÖkumeniscHer Familienkreuzweg 
Herzlich möchte ich zusammen mit unserer 
katholischen Nachbargemeinde St. Josef 
alle Familien und Interessierte zum Ökume-
nischen Familienkreuzweg einladen. 
Am Sonntag, 17. März werden wir für eine 
gute Stunde gemeinsam unterwegs sein 
und an verschiedenen Stationen anhalten.

Wir beginnen um 15 Uhr vor der Martinikir-
che  in der Hans-Sailer-Straße und unser Weg 
führt uns zu St. Josef in der Bogenstraße. 
Herzlich Willkommen! 
Annett Kürstner      Grafik: Pfeffer 
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Jahreslosung 2024: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
     (1 Korinther 16,14)
Es wurden kirchlich beigesetzt
Heiko Olaf Holzhaus
Dr. Siegfried von Hoff
Hannelore Christa Reichert-Böhm
Manfred Kuchenbecker
Günter Schmidt
Eleonore Koch

Gottesdienste in den senioreneinrichtunGen

Sankt Elisabethkapelle im Deutschordens Seniorenhaus 
Donnerstag, 8. Februar  15:30 Uhr Pfr. Zeller
Donnerstag, 22. Februar   15:30 Uhr Pfrn. Kürstner
Donnerstag, 14. März  15:30 Uhr Pfr. Zeller
   
Tagespflege Bethanien, Riethstraße 1A 
Donnerstag, 22. Februar   15:00 Uhr Pfr. Zeller
     
Pflegepark der Generationen, Wermutmühlenweg 63 
Montag, 19. Februar  10:00 Uhr Pfrn. Kürstner
Montag, 25. März   10:00 Uhr Pfrn. Kürstner
    
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“, Julius-Leber-Ring 23A 
Dienstag, 6. Februar  10:00 Uhr oGP Gräfenhain
Dienstag, 5. März   10:00 Uhr oGP Gräfenhain

Unser BesUchsdienstkreis ist für sie da!
Haben Sie Mut und melden Sie sich, wenn 
Sie sich einen Besuch wünschen!
Freundliche, engagierte Menschen aus un-
serer Gemeinde machen sich gerne auf den 
Weg zu Ihnen und bringen Zeit für Sie mit. 
Natürlich machen wir vorher auch gemein-
sam einen Termin aus! Bitte melden Sie sich 
dazu einfach bei:
Pfarrerin Annett Kürstner, Tel: 0162 1394945 
(hinterlassen Sie ggf. eine Nachricht auf dem 
AB und ich rufe zurück). Selbstverständlich 

werden alle Gespräche vertraulich behan-
delt. 
Annett Kürstner 

Aus unserer Gemeinde
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Auf ein Wiedersehen! 
Im September 2021 war ich zum ersten 
Mal in unserer Gemeinde unterwegs. Jetzt, 
Anfang 2024, bin ich es ein letztes Mal. So 
schnell, ja manchmal viel zu schnell, sind die 
letzten 2,5 Jahre vergangen. Mit vielen Hö-
hen, manchen Tiefen und Momenten für die 
Ewigkeit. Und nun heißt es für mich: Verab-
schieden und Danke sagen, Sachen packen 
und weiterziehen. Denn ich habe mein Ex-
amen bestanden und darf ab dem 01. April 
meine erste Stelle in Gispersleben, Tiefthal 
und Kühnhausen antreten. Doch zuvor das 
Verabschieden und der Dank an Sie und 
Euch alle für die vielen Begegnungen, die 
unzähligen Gespräche, gemeinsame Got-
tesdienste und viel Musik. Danke für jedes 
liebe Wort und das Feedback. Danke für Ihre 
und Eure Unterstützung bei den verschie-
denen Projekten und Veranstaltungen, wie 
dem Creation Day. Danke für den gemein-
samen Weg!

Ich habe viel lernen dürfen, in viele Bereiche 
einen Einblick erhalten. Ich konnte mich, 
auch Dank meiner wunderbaren Mentorin 
oGP Franziska Gräfenhain, ausprobieren 

und Impulse aus den Seminaren einbringen. 
Es ist besonders, in einer so großen Gemein-
de nicht nur ein Team aus vielen engagier-
ten und wunderbaren Ehrenamtlichen im 
GKR und an unzähligen sichtbaren und un-
sichtbaren Stellen im Gemeindeleben zu 
haben, sondern auch ein großes Team von 
Hauptamtlichen. Deshalb vielen Dank an 
Annett Kürstner, Bernhard Zeller, Jan-Phillip 
Niediek, István Fülöp, Silke Kellner, stellver-
tretend für das Team des Kindergartens Syl-
via Beyer und an unsere Hausmeister für die 
gemeinsame Zeit. 

Ich werde Sie und Euch vermissen und hoffe, 
dass wir uns an der einen oder anderen Stel-
le wiedersehen. Ich wünsche Ihnen und Euch 
alles Gute und Gottes Segen. Bleibt behütet!
Julia Braband 

P.s.: Meine Ordination wird am 28.04.2024 
um 14 Uhr im Dom zu Magdeburg sein. So-
bald es einen Termin für meine Einführung in 
Gispersleben gibt, gebe ich Bescheid.

herzliche einlAdung zur VerAbschiedung 
unserer VikArin

Am 10. März wollen wir, im Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in der Martinikirche, unsere 
Vikarin Julia Braband verabschieden. 
Wir wollen danken für den Weg, den wir 2,5 
Jahre gemeinsam gehen durften, für die 
schönen inspirierenden Momente, neue 
Ideen, kritische Auseinandersetzungen, ge-
meinsames Lachen und Ärgern, den Aus-
tausch und das Zuhören und vieles mehr.

In diesem Gottesdienst wollen wir Julia Bra-
band ganz persönlich unter Gottes Segen 
stellen.

Dieser Tag bietet die Möglichkeit, Julia Bra-

band noch den ein oder anderen Gedanken 
mitzugeben.
Franziska Gräfenhain    

MonAtsspruch März

Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazareth, 

den Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, 

er ist nicht hier
Mk 16,6
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Freitag, 02.02.2024 18:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
    Wochenschlussgottesdienst m. Geburtstagsgratulation

Samstag, 03.02.2024 12:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 

Sonntag, 04.02.2024 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Sexagesimae  

Sonntag ,11.02.2024 10:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
Estomihi 

Sonntag, 18.02.2024 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Invokavit   zum Auftakt der Fastenaktion, mit Posaunenchor

Sonntag, 25.02.2024 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
Reminiszere 

Freitag, 01.03.2024 19:30 Eben Ezer Kapelle  WGT-Team 
    Weltgebetstag

Sonntag, 03.03.2024 10:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Okuli    mit Geburtstagsgratulation

Sonntag , 10.03.2024 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain &
Lätare    Verabschiedung Vikarin Braband Pfrn. Kürstner 

Sonntag, 17.03.2024 10:00 Martinikirche   oGP Gräfenhain &  
Judika    Vorstellungsgottesdienst Konfis Jugendmitarbeiter 
        Niedeck
   15:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner   
    Andacht Familienkreuzweg

Sonntag , 24.03.2024 17:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Palmarum   Musikalischer Gottesdienst mit Posaunenchor

Donnerstag, 28.03.2024 18:00 Martini-Gemeindehaus  Pfr. Zeller 
Gründonnerstag   Gottesdienst mit Tischabendmahl

Freitag, 29.03.2024 10:00 GZ am Roten Berg  oGP Gräfenhain 
Karfreitag   mit Vocalensemble

Samstag , 30.03.2024 21:00 Martinikirche   Pfr. Zeller 
Osternacht   Osternachtsfeier mit Osterfeuer

Sonntag , 31.03.2024 10:00 Martinikirche   Pfrn. Kürstner 
Ostersonntag   Festgottesdienst mit Posaunenchor

Gottesdienste im märz

Gottesdienste im Februar
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Dieses Jahr dreht sich in der Ökumenischen 
Bibelwoche alles um die Texte der Urge-
schichte aus dem 1. Buch Mose: Wie die Welt 
selbst sind sie voller Spannung und Wider-
sprüche. Sie spannen den Bogen von „Alles 
war sehr gut“ zu „unverbesserlich böse von 
Jugend auf“, von innigem Verstehen zu ba-
bylonischer Verwirrung. Gott ringt mit den 
Menschen und erweist sich am Ende als 
menschenfreundlich. Die Bibelwoche lädt 
ein, uns selbst und Gott darin zu begegnen. 

Gastgeber für die Ökumenische Bibelwoche 
im Erfurter Norden ist in diesem Jahr das 
Jesusprojekt. Alle interessierten Menschen 
sind in die Räume des neuen Familienzen-
trums im Alfred-Delp-Ring 8 eingeladen: 

1. Abend: 
Dienstag, 27. Februar 2024 um 19:30 Uhr 
2. Abend: 
Dienstag, 05. März 2024 um 19:30 Uhr
3. Abend: 
Dienstag, 12. März 2024 um 19:30 Uhr

Ökumenische BiBelwoche
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Lebendiger AdventskALender

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, 
dass Menschen am Roten Berg in der Ad-
ventszeit ihre Türen und Gärten öffnen und 
andere einladen. 2023 waren 5 Familien so-
wie unsere Junge Gemeinde daran beteiligt. 
Jeder hatte sich etwas Besonderes ausge-
dacht, um die Zeit des Zusammenseins inte-
ressant und angenehm zu gestalten. Immer 
wurden Weihnachtslieder gesungen, oft 
sogar mit Trompetenbegleitung. Es wurden 
Geschichten erzählt und es gab viele gute 
Gespräche bei heißem Glühwein. 
Die Junge Gemeinde scheute keine Mühe 
und zeigte an der Wand des Gemeindezen-
trums ein weihnachtliches Video. Das war 
mal etwas anderes. Alle Beteiligten haben 
sich viel Mühe gegeben, um eine besinn-
liche und adventlich Atmosphäre zu schaf-
fen.

Wir gehen in das neue Jahr mit der Hoff-
nung auf Frieden, Gesundheit und Gottes 
Segen für uns alle.
Jürgen und Isolde Brater

Kino am Gemeindezentrum

Grafik: Pfeffer 
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November
Der GKR beschließt

700 Euro Entwicklungshilfe aus dem Haus-
halt 2023 nach Tallinn in die Püha Vaimu 
(Heilig – Geist) Gemeinde zu spenden.
rückwirkend zum 1. Januar 2023 einen 
Honorarvertrag mit Herrn Friedemann 
Werner für Organisten Dienste zu schlie-
ßen.
das Büro GuD aus Leipzig, mit der Über-
wachung der ergänzenden Erkundungs-
maßnahmen des Baugrundes und des 
Bauwerkes Lutherkirche sowie der an-
schließenden Bewertung der Erkundungs-
ergebnisse in einem geotechnischen 
Bericht, zu beauftragen. Die Kosten betra-
gen laut Angebot vom 8.11.2023 brutto 
18.468,60 Euro. Die Finanzierung erfolgt 
aus dem Investsachbuch der Lutherkirche.  

Dezember
Der GKR beschließt

Frau Amira Al Khalil ab 01.01.2024 als 
Hauswirtschaftskraft mit einem Beschäfti-
gungsumfang von 20,51 v.H. einer VE be-
fristet für 2 Jahre anzustellen. 
die Mitgliedschaft der Kirchengemeinde 
im Verein der ökumenischen Telefonseel-
sorge. Der Beitrag beträgt pro Gemeinde-
glied 5 Cent/ pro Jahr.

Spenden ganz einfach! – jetzt auch online! 
Sie wollten schon immer mal wieder etwas 
spenden und die Arbeit ihrer Kirchenge-
meinde Martini-Luther unterstützen. ABER: 
Am Sonntag im Gottesdienst fehlen die rich-
tigen Scheine im Portmonee und zu Hause 
ist die Kontonummer nicht greifbar … .
Vielleicht haben Sie sie schon in der Hand, 
sonst finden Sie sie in unseren Räumen: Eine 
Postkarte mit Herz (und dem QR Code), die 
sie gerne nutzen aber auch gerne weiterge-
ben können. Alles was Sie ab sofort brau-
chen, ist ihr Mobiltelefon oder ihren PC.
Richten Sie die Kamera ihres Handys auf den 
unten angefügten QR Code oder suchen 
Sie auf unserer   Internetseite www.martini-
luther.de den Spendenknopf mit dem roten 
Herz! Es folgt die Auswahl von zurzeit vier 
Spendenprojekten. Das ist die Lutherkirche, 
die Martinikirche, das Gemeindezentrum 
und die inhaltliche Arbeit unserer Gemein-
de. Wählen Sie aus, welches Projekt Ihnen 
besonders am Herzen liegt. Auf der jewei-
ligen Projektseite können Sie nun mit dem 

Schieberegler die Summe einstellen, die Sie 
spenden möchten (mindestens 5 Euro - 500 
Euro). Nun müssen Sie nur noch die Bezahl-
methode auswählen. Wer ein PayPal Kon-
to hat, kann dort recht schnell und einfach 
spenden, ansonsten empfehlen wir auch die 
SEPA Lastschrift, wo Sie in der Regel noch 
Ihre persönlichen Daten eingeben müssen 
(der Datenschutz wird gewährt).  Per E-Mail 
wird Ihnen dann unmittelbar die Spende 
bestätigt (ggf. für die Steuererklärung). Sie 
können aber auch eine separate Bescheini-
gung anfordern.
Für Fragen stehe ich gerne unter 
frank.rupp@t-online.de zur Verfügung.
Ein herzliches Dankeschön und bleiben Sie 
behütet
Ihr Frank Rupprecht



Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie
• Bordbesuche und soziale Zuwendung
• Psychosoziale Notfallversorgung 24/7
• Hilfe für Heimatkontakte, Arztbesuche u.a.
• Ausbildung von Ehrenamtlichen
• Freiwilligenarbeit für junge Menschen 

Unterstützen Sie die Seemannsmission!
Entweder über den QR-Code oder:
Evangelische Bank eG
IBAN DE17 5206 0410 0106 4058 86
BIC: GENODEF1EK1
Mehr Infos unter www.seemannsmission.org

Seeleute brauchen 
Ihre Hilfe!
Seit mehr als 140 Jahren im Einsatz für 
Seeleute an 33 Stationen weltweit!

S.O.S.
„90% unserer Waren und 
Produkte bringen wir den 
Menschen über den See-
weg. Wir sind o�  wochen-
lang unterwegs, da ist die 
Seemannsmission eine 
tolle Stütze.“
Stefan, 34 Jahre

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
A

N
ZE

IG
E
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Auch in diesem Jahr haben Sie, liebe Mitglie-
der der Kirchengemeinde Martini-Luther 
aus Erfurt, unsere Gemeinde Püha Vaimu in 
Tallinn/Estland  wieder finanziell unterstützt. 
Dafür möchten wir Ihnen von ganzem Her-
zen danken! 

Unser kleines Land durchlebt gerade 
schwierige Zeiten, was sich auch direkt auf 
unsere Gemeinde auswirkt.

Das neue Kirchenjahr hat wieder begonnen. 
Wie ist es unserer Püha Vaimu Gemeinde er-
gangen? Wir haben einige neue Mitglieder 
geworben. Der Zuwachs ist nicht groß, aber 
auch darüber freuen wir uns und sind glück-
lich. 
Wir haben uns viel mit unseren älteren 
Gemeindemitgliedern beschäftigt. Vor 
Weihnachten fand wieder die Aktion statt, 
unseren älteren Gemeindemitgliedern Sü-
ßigkeitenpakete zu bringen - wir konnten 
dadurch wieder Freude teilen. Zur Finanzie-
rung haben wir einen kleinen Weihnachts-
markt veranstaltet. 

Der Kammerchor hat zu Weihnachten in der 
orthodoxen Kirche von Paadrema gesun-
gen. Sie befindet sich im Landkreis Pärnu, 

ca. 120 km von Tallinn entfernt. 
Im Sommer gab es auch ein Zeltlager 
mit unserer befreundeten Gemeinde 
aus Finnland. Im Jahr 2024 wird es in Vil-
jandi einen geistlichen Tag des Singens 
geben, an dem der Kammerchor der 
Gemeinde Püha Vaimu zusammen mit 
dem finnischen Chor teilnehmen wird. 

Leider ist am Silvestertag der Motor un-
serer alten Orgel kaputt gegangen. 
Nun führen wir unsere Gottesdienste 
mit einer kleinen Orgel durch und war-
ten auf das Angebot des Orgelbaumei-
sters, was uns die Reparatur kosten wird. 

Wenn wir über die allgemeine Wirtschaft 
der Kirche sprechen, hat die Zahl der Tou-
risten nicht sehr zugenommen, aber wir sind 
dankbar für jeden Menschen, der unsere Kir-
che besucht. Wir hoffen, dass der Frühling in 
fröhlicheren Farben daherkommt und dass 
unsere Kirche wieder für längere Zeit ihre 
Türen für Besucher öffnen wird.

Noch einmal vielen Dank für Ihre Gedanken 
an uns und Ihre Unterstützung!
Ülle Gunin

HerzlicHen Dank für iHre UnterstützUng
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NeugrüNduNg eiNer SchöpfuNgSgruppe iN 
MartiNi-Luther

Wir - Mirjam Wien und Doro-
thea Schröder - sind Gemein-
deglieder von Martini-Luther 
und engagieren uns im Öku-
menischen Schöpfungsnetz-
werk Erfurt. 
Im Netzwerk machen wir uns stark für eine 
ökologisch vertretbare, zukunftsfähige und 
nachhaltige Lebenspraxis in Erfurter Kir-
chengemeinden.
Wir berufen uns dabei auf die Tradition des 
konziliaren Prozesses und die Wertschät-
zung der Schöpfung, die sich aus dem 1. Ar-
tikel des Glaubensbekenntnisses und dem 
Schöpfungsauftrag „bebauen und bewah-
ren“ ergibt. Wir sehen in der Klimakrise und 
im Artensterben eine Herausforderung zu 
Umkehr und mutigem Handeln.
In einem Gespräch des Schöpfungsnetz-
werks mit dem Gemeindekirchenrat von 
Martini-Luther merkten wir, dass unser An-
liegen auf Interesse stößt und nahmen mit, 
dass in unserer Gemeinde schon so einiges 

in diesem Sinne umgesetzt wird.
Das macht uns Mut bei unserem Vorhaben, 
uns aktiv mit dem Anliegen der Schöpfungs-
bewahrung in die Gemeinde einzubringen 
und das Gemeindeleben mitzugestalten.
Uns treibt an, die Erde als unser Haus zu be-
wahren und zu schützen. Deshalb fragen 
wir uns: Wie können wir dies konkret in un-
serem Umfeld mit Leben füllen? Wie können 
wir den Herausforderungen im Kleinen posi-
tiv und voller Hoffnung begegnen?
Das geht am besten mit Anderen zusam-
men. Daher unsere Anfrage: Wer hat Lust 
und Interesse, sich mit uns in diesem Sinne 
zu verbinden, Ideen zu entwickeln, vonein-
ander zu lernen, sich gegenseitig zu ermuti-
gen und zu engagieren?
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen 
wir uns sehr über eine Rückmeldung von 
Ihnen.
Ein erstes Treffen findet am Dienstag, 6. Fe-
bruar um 17 Uhr im Gemeindehaus Niko-
lausstraße statt.
Kontakt:
Telefon: 0174.42 55 279
E-Mail: mirjam-wien@gmx.de

ökuMeNiSche teLefoNSeeLSorge erfurt e.V.
Wussten Sie schon…
• …dass es die TelefonSeelsorge Erfurt be-

reits seit 31 Jahren gibt?
• …dass bis heute ca. 600 Ehrenamtliche aus 

Erfurt und dem Umland am Telefon ande-
ren Menschen zugehört und ihnen beige-
standen haben?

• …dass die TelefonSeelsorge ein ökume-
nischer Verein ist, der zum  größten Teil von 
den beiden großen Kirchen getragen wird?

• …dass im Jahr 2023 in der TelefonSeelsor-
ge 9.712 Anrufe eingingen?

• …dass die Hauptthemen am Telefon Ein-
samkeit und Isolation, sowie psychische 
und körperliche Erkrankungen waren?

• …dass man mit der TelefonSeelsorge auch 

chatten kann?
• …dass für diesen Dienst immer engagierte 

Menschen gesucht werden, die ein offenes 
Ohr und Herz für alle Menschen in Thürin-
gen haben?

Haben Sie Fragen zu unserer Einrichtung 
oder interessieren Sie sich für dieses Ehren-
amt. Dann melden Sie sich gerne in unserer 
Geschäftsstelle!

Ökumenische TelefonSeelsorge Erfurt e.V.
Postfach 800 139
99027 Erfurt
Geschäftsstelle: Tel. 0361 56 21 620

Aktuell
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AdventsmArkt 2023 in der Lutherkinder-
tAgesstätte: ein Fest voLLer genüsse und 
WeihnAchtszAuber!
 
Am Mittwoch, den 13. Dezember öffnete 
die Lutherkindertagesstätte ihre Türen für 
einen gemütlichen Adventsmarkt, der Jung 
und Alt in weihnachtliche Stimmung ver-
setzte.
 
Das Fest begann mit der Aufführung des 
Krippenspiels der Weltenbummler im hei-
meligen Sternensaal. Begleitet von den 
Klängen unseres Kantors Herrn Fülöp auf 
der Gitarre, sangen alle Kinder Weihnachts-
lieder und brachten so die Vorfreude auf das 
Fest zum Ausdruck.
 
Pfarrer Zeller bedankte sich herzlich bei den 
Kindern für ihre gelungene Vorstellung und 
lud alle dazu ein, im Garten der Kinderta-
gesstätte zu verweilen. Dort warteten Le-
ckereien wie gegrillte Bratwürstchen, duf-
tende Zuckerwatte und frisch gebackene 
Waffeln darauf, verzehrt zu werden. Ein wär-
mendes Feuer sorgte für eine behagliche 
Atmosphäre.
 
Unsere Kinder konnten sich zudem an kre-
ativen Bastelaktionen beteiligen, indem sie 
aus Butterkeksen kleine Hexenhäuser zau-

berten und diese mit bunten Streuseln ver-
zierten. Außerdem gab es die Möglichkeit, 
Papiersterne zu basteln und Baumschmuck 
zu gestalten. Auch das Angeln von Sternen 
stand bei den Kindern hoch im Kurs. Glüh-
wein und Kinderpunsch rundeten das An-
gebot ab, während der Förderverein des 
Kindergartens um neue Mitglieder warb 
und dabei süße Herzen verteilte.
 
Zum Abschluss versammelten sich alle er-
neut im Sternensaal, um unter der Leitung 
von Herrn Fülöp gemeinsam Weihnachts-
lieder zu singen und den Nachmittag har-
monisch ausklingen zu lassen.
 
Ein herzliches Dankeschön gilt den enga-
gierten Erziehern, Eltern und Helfern, die 
mit ihrem Einsatz und ihrer Unterstützung 
zu einem gelungenen Fest beigetragen ha-
ben und so für eine festliche Atmosphäre 
gesorgt haben. 
Karin Büttner



Unsere Gemeinde16
AnsprechpArtner    
Amtierende Vorsitzende des Gemeindekirchenrates
Andrea Jakob

Ordinierte Gemeindepädagogin/Pfarrerin
Franziska Gräfenhain
Hammerweg 4a, 99087 Erfurt
 
Pfarrerin
Annett Kürstner 

Pfarrer
Bernhard Zeller
Hans-Sailer-Straße 55, 99089 Erfurt

Jugendmitarbeiter 
Jan-Phillip Niediek

Vikarin 
Julia Braband

Kantor 
István Fülöp

Evang. Lutherkindertagesstätte 
Leiterin Sylvia Beyer, Eislebener Straße 2, 99086 Erfurt

Gemeindebüro unserer Kirchengemeinde 
Silke Kellner, Magdeburger Allee 84 (für Besucher)
Postanschrift: Magdeburger Allee 48, 99086 Erfurt
Unsere Kirchengemeinde finden Sie online unter
www.martini-luther.de und auf facebook.

KontAKt

jakob@martini-luther.de

Tel: 55 47 153, Fax: 7 44 25 88 9
franziska.graefenhain@ekmd.de

Tel.: 0162.13 94 945
annett.kuerstner@ekmd.de

Tel.: 7 89 84 095, Fax: 7 89 84 096
bernhard.zeller@ekmd.de

Tel.: 0171. 884 16 06
jan-phillip-niediek@
evangelischejugenderfurt.de

braband@martini-luther.de

Telefon: 75 22 553
fueloep@martini-luther.de

Telefon: 5 66 82 73
kindertagesstaette@martini-luther.de

Telefon: 7 91 73 39, geöffnet 
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 13.00 Uhr 
E-Mail: buero@martini-luther.de

Adressen der Veranstaltungsorte:
Martinikirche: Hans-Sailer-Straße/Tiergartenstraße
Lutherkirche: Magdeburger Allee 48
GZ am Roten Berg: Gemeindezentrum, Hammerweg 4a
GH Nikolausstraße: Gemeindehaus, Nikolausstraße 8
Elisabethkapelle:  Deutschordens-Seniorenhaus, Vilniuser Straße 14
Pflegewohnpark der Generationen: Wermutmühlenweg 61- 63
Seniorenresidenz „Wohnen am Zoopark“: Julius-Leber -Ring 23 A
Unsere Bankverbindungen:
Für d. Gemeindebeitrag: Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE 6552060410000 8001529, 
Verwendungszweck: „Ihr Name, RT 0309“
Für andere Überweisungen:
Kreiskirchenamt Erfurt, BIC: GENODED1DKD, IBAN:  DE 9335060190 1565 609080, bitte versehen Sie 
Ihre Überweisung bei beiden Bankverbindungen mit dem Text „RT 0309“ sowie gegebenenfalls mit der 
Ihnen mitgeteilten Codierung für die Zahlung Ihrer Spende (z.B. „Renovierung der ...-Kirche, RT 0309”).
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